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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 4. Sitzung des Ortsrates Lappenstuhl 
vom 20.09.2012 

Siedlertreff Lappenstuhl, von Bar Str. 2, 49565 Bramsche 
 
 

 
Anwesend: 
 

Ortsbürgermeisterin 
Frau Anette Marewitz  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Herr Frank Bensmann  
Herr Roland Bublitz  
Frau Marion Decker  
Herr Thomas Lade  
Herr Mike Minning  

Verwaltung 
Herr Franz Langkamp  

Protokollführerin 
Frau Nadine Hübner  

Entschuldigt fehlte 
Herr Manuel Wenzlaff  
 
 
Beginn: 19:05  Ende: 20:10 
 
Tagesordnung: 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
 

  

 2   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   

 3   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
03.05.12 
 

  

 4   Einwohnerfragestunde 
 
ENTSCHEIDUNGEN 
 

  

 5   Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 
Ortschaft Lappenstuhl 
 

  

 6   Prioritätenliste für den Ortsrat Lappenstuhl 2013 WP 11-
16/183 
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 7   Beantwortung von Anfragen   

 8   Anfragen und Anregungen   

 9   Einwohnerfragestunde   

 
 
 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und Beschlussfähigkeit 
 

 
 
OBM Marewitz begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass der Ortsrat ordnungsgemäß 
eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
 
 
 
TOP  2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
 
Die Tagesordnung wird ohne Ergänzungen festgestellt. 
 
 
 
 
TOP  3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 

03.05.12 
 

 
 
Die Niederschrift wird mit folgender Änderung genehmigt: 
 
TOP 5, 1. Absatz: 
 
Der Suchraum Lappenstuhl weist eine Fläche von ca. 20,5 ha und der Suchraum Wittenfelde 
von ca. 22 ha aus. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig 
 
 
ORM Bublitz möchte hierzu wissen, ob sich der Satzungsbeschluss von Mai/Juni 2013 weiter 
nach hinten verschiebt. Der erste Entwurf zum regionalen Raumordnungsprogramm sollte 
bereits im Spätsommer vorliegen, das ist derzeit noch nicht der Fall. 
 
 
 
TOP  4 Einwohnerfragestunde  
 
 
- keine - 
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ENTSCHEIDUNGEN 
 
TOP  5 Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 

Ortschaft Lappenstuhl 
 

 
 
Die Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft werden wie folgt vergeben: 
 
 
Posaunenchor Engter 50,00 € 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Die Bereitstellung der Mittel für das Geschwindigkeitsmessgerät wird wieder zurückge-
nommen. Das Gerät wurde bereits vom Ortsrat Engter und Spendengeldern finanziert. 
 
 
Gemeinnützige IG Lappenstuhl (GISL) 100,00 € 
 
Siedlungsgemeinschaft Heidering 300,00 € 
 
Weihnachtsbeleuchtung  1.756,00 € (Auszahlung an die GISL) 
 
Der Ortsrat spricht sich einstimmig dafür aus, 3 Sterne der modernen Variante mit LED-
Leuchten anzuschaffen. Für die Weihnachtsbeleuchtung steht bereits ein Zuschuss von ei-
nem örtlichen Gewerbetreibenden in Höhe von 300,00 € zur Verfügung. Weitere Gewerbe-
treibende sollen diesbezüglich angesprochen werden. 
 
 
Die Restmittel werden ins Jahr 2013 übertragen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 
TOP  6 Prioritätenliste für den Ortsrat Lappenstuhl 

2013 
WP 11-16/183 

 
 
Der Ortsrat beschließt entsprechend der Vlg.-Nr. WP 11-16/183. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 
 
TOP  7 Beantwortung von Anfragen  
 
 
OBM Marewitz verliest die Beantwortung der Anfragen, die den Ortsratsmitgliedern schriftlich 
vorliegt. Neue Informationen zum Nachtschwärmerbus von Vörden nach Osnabrück gibt es 
derzeit nicht. 
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TOP  8 Anfragen und Anregungen  
 
 
1. OBM Marewitz teilt mit, dass der Radweg von Lappenstuhl nach Wittenfelde auf der Pri-

oritätenliste weiter zurückgefallen ist. Er steht jetzt an Position 22. 
 
Nach kurzer Diskussion fordert der Ortsrat, dass die Stadt darauf drängen soll, dass der 
Radweg möglichst kurzfristig, wenigstens von der Kreisgrenze, wo er endet, bis zur 
nächsten Straße „Am Galgenhügel“, ggf. als Kiesweg gebaut wird.  Von der Straße “Am 
Galgenhügel“ besteht dann die Möglichkeit, die L 78 auf anderen Straßen zu umfahren. 
Durch das neue Gewerbegebiet an der A1 habe der Schwerlastverkehr auf der L 78 er-
heblich zugenommen, was für die Radfahrer eine große Gefahr darstellt. 
 

2. OBM Marewitz berichtet, dass Sie am 19.10.2012 einen Termin mit Herr Tangemann 
hat, um die weitere bauliche Entwicklung in Lappenstuhl zu besprechen. 
 

3. BGM Höltermann hat den Ortsräten in einem Brief mitgeteilt, dass Altersjubilare ab 2013 
nur noch zum 80., 90., 95. und 100. Geburtstag vom Ortsbürgermeister bzw. der Orts-
bürgermeisterin besucht werden sollen. Der Besuch zum 85. Geburtstag soll dann weg-
fallen, da die Menschen immer älter werden und die Ortsbürgermeister in den größeren 
Ortsteilen viel Zeit für diese Besuche aufbringen müssten.  Es bleibt den Ortsräten 
selbst überlassen, diese Besuche in Eigenregie, aus Ortsratsmitteln finanziert, weiter 
durchzuführen. 

 
 Der Ortsrat spricht sich einstimmig dafür aus, die Besuche der Altersjubilare zum 85. 

Geburtstag weiterhin durchzuführen und für die Präsente Ortsratsmittel zur Verfügung 
zu stellen. 

 
 OBM Marewitz bittet darum, dass ihr die entsprechenden Listen auch weiterhin von Frau 

Bettenbrock zur Verfügung gestellt werden. 
 
4. Der Baum des Jahres ist die Lärche, sie soll in Lappenstuhl im Bereich der freien Flä-

chen in der „Parkstraße“ gepflanzt werden.  
 
5.  OBM Marewitz ist enttäuscht über die „30-Markierungen“ im Bereich der „Kanalstraße“, 

die Markierungen sind so klein, dass man sie kaum erkennen kann. Besteht die Mög-
lichkeit, diese Markierungen durch größere zu ersetzen?  

 
 Des weiteren hatte der Ortsrat darum gebeten in den Kreuzungsbereichen „Kanalstra-

ße/Rosengartenweg“ und „Kanalstraße/Spechtstraße“ weiße Haltelinien anzubringen. 
Dieses wurde von Herrn Plewa mit der Begründung, dass das im Bereich der Stadt 
Bramsche nicht üblich sei, abgelehnt. OBM Marewitz hat nun gesehen, dass es diese 
Markierung im Bereich „Markenweg“ sehr wohl gibt und möchte wissen, warum es diese 
Haltelinien dann nicht auch in Lappenstuhl geben kann. 

 
6.  ORM Minning berichtet, dass durch Erdarbeiten an der Telefonleitung  in der „Elisabeth-

Peper-Straße“ ein Blumenbeet und ein Baum beschädigt wurden. Er hat bereits mit 
Herrn Clausing vom Betriebshof telefoniert, eine Neuanpflanzung im Herbst wurde zu-
gesagt. 

 
7.  ORM Minning bemängelt, dass es für Radfahrer, die von Bramsche nach Lappenstuhl 

zurückfahren am „Lutterdamm“ im Bereich „Varusstraße/Markenweg“ keine sichere 
Überquerungsmöglichkeit gibt. Besteht die Möglichkeit, dort einen Zebrastreifen anzu-
bringen, da insbesondere Schüler diesen Radweg nutzen?  
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8.  OBM Marewitz teilt mit, dass die Ergebnisse aus den Untersuchungen bzgl. der Wind-
kraftanlagen erst Mitte Oktober erwartet werden. Anwohner haben Bedenken gegen die 
Ausweisung eines Suchraumes für Windkraftanlagen im Bereich „Im Ahrensfeld“ geäu-
ßert. Es wird zu einem späteren Zeitpunkt näher darauf eingegangen. 

 
9. ORM Bublitz regt an, sich um einen öffentlichen Bücherschrank, wie es ihn in Engter 

gibt, auch für Lappenstuhl zu bemühen, da viele Bürger aus Lappenstuhl dieses Ange-
bot in Engter bereits nutzen. Dieser Bücherschrank ist für jeden offen, man kann dort 
Bücher, die man gern lesen möchte,  entnehmen und im Gegenzug andere, die bereits 
gelesen wurden hineinstellen. Seinerzeit wurden die Schränke im Rahmen einer Aktion 
der RWE verteilt. 

 
 Der Ortsrat spricht sich dafür aus, sofern die RWE diesen Bücherschrank noch zur Ver-

fügung stellen kann. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
10. OBM Marewitz informiert die Anwesenden darüber, dass der Siedlertreff in der 1. Okto-

berwoche renoviert wird. Anfang des neuen Jahres wird ein Treffen des Ortrates, der 
GISL und der Siedlungsgemeinschaft stattfinden, in der neue gemeinsame Projekte für 
die nächsten Jahren besprochen werden sollen. 

 
 
TOP  9 Einwohnerfragestunde  
 
 

1. Eine Einwohnerin regt an, an der Nordseite des Siedlertreffs, an der die neuen Fahr-
radständer angebracht werden sollen, auch eine Beleuchtung anzubringen. 

 
Der Ortsrat spricht sich dafür aus und bittet die Verwaltung dort einen Bewegungs-
melder anzubringen. 

 
2. Herr Haack, fragt nach dem Heckenschluss am Siedlertreff. 

 
 OBM Marewitz teilt mit, dass die Neuanpflanzungen dort nicht angegangen sind und 

erneut durchgeführt werden müssen. 
 

3. Auf Anfrage teilt OBM Marewitz mit, dass die Termine der Ortsratssitzungen und die 
Tagesordnung in der Tageszeitung bekannt gegeben werden. 

 
4. Die Weihnachtsbeleuchtung soll zunächst am Ortseingang beim „Vicianum“ ange-

bracht werden. 
 

5. Herr Haack bittet darum, dass Hinweisschild „Lappenstuhl“ auf der Verkehrsinsel im 
Bereich Lutterdamm/Kanalstraße reinigen oder ggf. erneuern zu lassen, da das 
Schild nicht mehr zu lesen ist.  

 
 
 
 
 
Anette Marewitz Franz Langkamp Nadine Hübner 
Ortsbürgermeisterin Verwaltung Protokollführerin 
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